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Reduzierung (Korrektur) des Phasenmehrwegeeinflusses
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AC = AD ·

√

1 + 2 · α · cos ∆φR + α2 (1)

δφ = arctan





α sin ∆φR

1 + α cos ∆φR



 (2)

■ Phasenverschiebung des reflektierten Signals gegenüber

dem direkten Signal aufgrund des längeren Signalweges

■ Amplitude des Summensignals

■ Amplitude des direkten Signals

■ Fehler der beobachteten Trägerphase

α Dämpfungsfaktor (α = AM/AD)
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❑ kurzperiodischer Einfluss bei einer Stativhöhe h = 1, 4 m

❑ langperiodischer Einfluss bei einer Stativhöhe h = 0, 7 m
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PHASENBEOBACHTUNGEN VS. SIGNALQUALITÄT
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❑ Entwickelter Algorithmus ermöglicht die

Phasenmehrwege-Modellierung anhand der gemessenen

Signalqualität geodätischer GPS-Empfänger

❑ Ableitung von Korrektionen ist unter bestimmten

Voraussetzungen möglich:

❍ dominanter Reflektor

❍ gleichbleibende Reflektionseigenschaften

über einen bestimmten Zeitabschnitt

❍ zur Zeit nur für die 1. Frequenz möglich
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Vielen Dank

für Ihre
Aufmerksamkeit!


